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StockstadtTabellenführer
Schieß~n - Auch die Groß-Gerauer starten
in der Oberliga gut in die Luftpistolen-Saison
Einen gelungen~n Start in die Sai-
son erwischten die Groß-Geraue~
Luftpistolenschützen in der Ober-
liga Süd. Beim ehemaligen Bun-
desligisten Dietzenbach holten
die PSG-Schützen überraschend
mit 3:2 die Punkte.

Gegen seine ehemaligen
Mannschaftskameraden aus Erst-"~
ligazeiteIl setzte sich Michel Mey-
er auf Fosllioneins mit 376:371
Ringen gegen Thomas Eckert
durch. Rolf JGölzenleU(~hter ge-
wann auf zwei mit 372:368 gegen
Klaus Poppe, und Maik Schamber
sicherte mit einem' überlegenen
367:350 auf vier gegen den Diet-
zenbacher Siegl den dritten Punkt
zum Sieg. Christian Lahr verlor
auf Position drei unglücklich nach
368:3'68gegen Eva Schübel wegen
der schlechteren Schlussserie mit

94:97 Ringen, und Hans Dörr
blieb auf der fünften Mann-
schaftsposition nur qie Rolle der
Ersatzlösung. Er hatte mit
329:358 Ringen keine SiegchaI1ce.

..Wir sind Tabellenführer",
freute sich Marcus Väth für die
Stockstädter Schützen, die in der
Gauliga Starkenburg nach dem
4:1-Heimerfolg über Raunheim
die Spitze gestü!~t ha:ben. "Klar,

'unsere Ergebnisse sind nicht toll,
doch am Ende steht unsere gelun-
gene Heimpremiere in der Gauli-
ga." Gegen die Raunheimer Tell- "
schützen nutzten dieStockstädter
die Schwächen ihrer Gäste zum:
klarenHeimsieg. .

Werner Press besiegte Heinz
Deibert mit 353:342 Ringen,
Heinz Wenner gab auf Position
drei Matthias Götz mit 370:365
Ringen das Nachsehen, Marcus
Väth gewann mit 360:348Ringen
gegen Mathias Hartmann und
Manfred Maul rundete mit
353:351gegenHanneloreArltden
StockstädterErfolgab. NurHolger
Simon konnte auf Position zwei'
mit 369:353 gegen Stanley Pen- I

carski für Raunheim punkten.
Zu den Stockstädtern schlos-

sen die Rüsselsheimer,'Schützen
mit dem 3:2-Heimerfolg über
Darmstadt auf. Den zweiten 3:2-

Sieg in dieser Saison sicherten für
den Vorjahres-Vizemeister Peter
Wolf (368:362), Georgios Leonta-
rakis (379:351) und Wolfgang
Schmidt (363:351l..Karl Kudlacß.k
(346:350) und Sylva Bath
(347:359) mussten sich auf. den
hinteren 1862er Mannschaftsposi-
.tionen geschlagengeben. ww


